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Spenden Sie!  Gewinnen Sie!  Entspannen Sie!
Die große Blindenfreunde- Verlosung auf Seite 3.

Helfen Sie mit!  
Ihre Spende ist der Schlüssel  

zu mehr Lebensqualität 
 für blinde Menschen. 

Herzlichen Dank!

IDM – meisterhafte Leistungen 
Blindenfreunde unterstützten Schwimmer und Leichtathleten

Ob die 28. IDM im Schwimmen oder die 36. 

IDM in der Leichtathletik – dort, wo sport-

liche Höchstleistungen von Behinderten 

erbracht werden, sind die Blindenfreunde 

dabei. In diesem Jahr haben wir beide 

Deutschen Meisterschaften als offizieller 

Veranstaltungspartner begleitet und vor Ort 

unterstützt. Zum einen konnten wir jeweils 

zwei Fahrer für zwei Tage während der 

Klassifizierungsphase zur Verfügung stel-

len. Zum anderen hatten wir die Ehre, zu-

sammen mit weiteren Partnern, die besten 

Athleten mit Sonderpreisen auszuzeichnen. 

Von den insgesamt 1.500 Euro gingen 500 

Euro an das Berliner Schwimmteam für ihre 

vorbildliche Nachwuchsarbeit mit sehbehin-

derten und blinden Jugendlichen.

Moderne Werbung: Das Blindenfreunde-Banner

„Das Gute, welches du anderen tust, tust du immer auch dir selbst.“
Leo Tolstoi

Sehr geehrte/r Leser/in,

unser Verein hat eine dankbare Aufgabe: 

Wir dürfen Menschen nicht nur zu Weih-

nachten, sondern das ganze Jahr über schö-

ne Augenblicke schenken oder sogar nach-

haltig helfen. Ihre Unterstützung macht 

es möglich. Ganz herzlichen Dank dafür! 

Und weil es Sie gibt, glaube ich auch fest 

daran, dass sich bald mein größter Wunsch 

erfüllt: aktiv dabei zu sein, wenn das zehn-

te Blindenmobil in den großen Ballungs-

gebieten in Deutschland seinen Dienst 

antritt. In diesem Jahr ist es uns gelungen,  

mit Stuttgart den sechsten Standort 

auf zu nehmen. Doch das hat ganze zwei 

Jahre gedauert, viel länger, als wir erwartet 

hatten. Deshalb bitte ich Sie einmal mehr: 

Spenden Sie für dieses wichtige Projekt 

und machen Sie mit unserem kostenlosen 

Service viele blinde und schwerst sehbe-

hinderte Menschen glücklich!

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen 

besinnliche Feiertage und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr! Lassen Sie es sich 

gut gehen und bleiben Sie gesund. 

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Thorsten Bräuer
Geschäftsführender Vorstand



Blindenmobil macht 9.800 Stuttgarter mobil 
Neuer kostenloser Fahrdienst seit November 2014

Blindenfreunde sponsern Blindenfußball 
5.500 Euro für den FC Viktoria 1889 Berlin

Was lange währt, wird endlich 

gut: Am 12.11.2014 startete das 

erste Blinden mobil im Raum 

Stuttgart zu seiner Jungfern-

fahrt. Die Taufe nahm nach  

der vorangegangenen Presse-

konferenz Schirmherrin Ursula 

Marx vor, Behinderten beauf-

tragte der Stadt Stuttgart.

Zweite Schirm-

herrin ist Stefanie 

Tücking, die be-

liebte Moderatorin 

des Radio senders 

SWR3.

In Stuttgart leben derzeit 9.800 

blinde und sehbehinderte Men-

„7-2.“1 „Voy, voy, voy.“2 

„Tooor!“ So fremd die Rufe 

manchmal auch klingen – Be-

geisterung und Leidenschaft 

sind beim Blindenfußball eben-

so groß wie beim klassischen 

Fußball. Wie keine zweite Sport-

art verbindet das gemeinsame 

Kicken die Menschen und er-

leichtert Sehbehinderten und 

Blinden die gesellschaftliche 

Integration. Etwas, das uns von 

den Blindenfreunden sehr am 

Herzen liegt. Deshalb setzen wir 

uns seit Sommer 2014 für den 

FC Viktoria 1889 Berlin ein. Die 

Mannschaft steht als Spielge-

meinschaft mit Eintracht Braun-

schweig in der Blindenfußball-

Bundesliga auf dem Platz – und 

hat für die Zukunft Großes vor.

Derzeit unterstützen wir das 

sportliche Engagement mit 

5.500 Euro, um den Ligabe-

trieb für eine Saison zu sichern. 

Der Berliner Verein kann von 

dem Geld die hohen Aufwen-

dungen für Hotel und Anreise 

bei Auswärtsspielen und die 

Fahrten zum Training bezahlen.

1 Wenn Trainer, Torhüter oder Guide die 
Zahlen „7-2“ rufen, weiß der Spieler, der 
im Ballbesitz ist, dass er noch sieben 
Meter vom Tor entfernt ist und sich zwei 
Gegenspieler dazwischen befinden.

2 „Voy“ ist spanisch und bedeutet „Ich 
komme.“. Jeder Spieler, der sich dem 
ballführenden Spieler nähert, muss die-
ses Wort immer wieder laut rufen.

Hotline-Nummern Blindenmobil:

Berlin: (01 51) 54 70 24 67
Köln: (01 51) 17 20 92 79
Hannover: (01 51) 15 60 56 04

Jeweils von 09:00 –16:00 Uhr
www.blindenfreunde.de

Hamburg: (01 51) 24 19 85 34
Rhein-Main: (01 51) 46 50 22 79
Stuttgart: (01 51) 46 50 22 93

Ein Blindenmobil für München und das Ruhrgebiet 
Jetzt spenden und vielen Menschen helfen!

Nehmen Sie Ihr Herz und Ihr 

Portemonnaie in die Hand! 

Schenken Sie blinden Men-

schen ein Stück Unabhän-

gigkeit! Unterstützen Sie das 

Blinden mobil! Wir freuen uns 

über jede Zuwendung. Denn der 

Unterhalt der Blindenmobile, 

die für die Fahrgäste kostenlos 

sind, kostet viel Geld, das je-

doch lohnend investiert ist. Al-

lein 2014 haben wir bisher über 

7.000 Fahrten durchgeführt. 

Werden Sie mit Ihrem 

Unternehmen Sponsor! 

Sie haben neben Spenden wei-

tere Möglichkeiten, das Blinden-

mobil zu unterstützen. Wir infor-

mieren Sie gern von 9:00–15:00 

Uhr unter: (0 30) 8 23 43 28.

Fahrer/innen 
gesucht!
Jetzt bewerben für 
München und das Ruhr-
gebiet (3 Fahrer/innen)

Sie haben spontan Inter-
esse oder Fragen? 

Telefon: (030) 8234328 
E-Mail: 
info@blinden freunde.de

www.blindenfreunde.de

schen. Obwohl sich viele von 

ihnen im Alltag gut zurecht-

finden, erfordern viele Situati-

onen die Unterstützung eines 

verlässlichen sehenden Beglei-

ters – Eine leichte Auf gabe für 

das kostenlose Blindenmobil 

der Blindenfreunde. Es kann 

wie ein Taxi telefonisch vorbe-

stellt werden (Vorlaufzeit ca. 

3 Werktage) und bietet jedem 

Blinden und Sehbehinderten 

eine sichere Begleitung. Denn 

der Fahrer, geschult im Um-

gang mit Blinden, bringt seine 

Fahrgäste nicht einfach nur ans 

gewünschte Ziel. Er hilft auch 

beim Ausfüllen von Formularen, 

bei unterschriftspflichtigen An-

trägen und vielem mehr.



Angaben zum Zahlungsempfänger: Name, Vorname/Firma (max. 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)

IBAN

BIC des Kreditinstituts/Zahlungsdienstleisters (8 oder 11 Stellen)

Spenden-/Mitgliedsnummer oder Name des Spenders: (max. 27 Stellen)

PLZ und Straße des Spenders: (max. 27 Stellen)

Kontoinhaber/Einzahler: Name, Vorname, Ort (max. 27 Stellen)

IBAN

Datum Unterschrift

Die Angabe des BIC kann entfallen, wenn
die IBAN des Zahlungsempfängers mit DE beginnt.

Betrag: Euro, Cent
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P B N K D E F F

GEMEINSCHAFT 
DEUTSCHER BLINDENFREUNDE VON 1860

SEPA-Überweisung Für Überweisungen in Deutschland und 
in andere EU-/EWR-Staaten in Euro.

IBAN des Auftraggebers:

GDB von 1860
Hoffmann-v.-Fallersleben-Platz 3 · 10713 Berlin

Postbank Berlin
IBAN DE52 1001 0010 0051 7171 06

Spende

Beleg/Quittung für die Einzahlung

Empfänger

Geldinstitut, IBAN

Verwendungszweck

Datum/Quittungsstempel

Name des Auftraggebers

Euro

Frisch renoviert! 
Unsere exklusiven Ferienhäuser auf Sylt

Exklusive Ausstattung und 

warmes Ambiente. Unsere 

frisch renovierten Ferienhäuser 

auf Sylt erwarten Sie zu einem 

erholsamen Urlaub auf der viel-

leicht schönsten Nordseeinsel 

Deutschlands. Im beschaulichen 

Osten, nahe dem Naturschutz-

gebiet Morsum-Kliff, können Sie 

sich mit bis zu 4 Personen den 

Wind um die Nase wehen und 

die Seele baumeln lassen. 

Mit jeder Übernachtung unter-

stützen Sie die Arbeit der Blin-

denfreunde. So tun Sie nicht nur 

sich selbst, sondern auch ande-

ren Gutes. Wenn das kein guter 

Grund zum Buchen ist.

Zur Abfrage Ihrer Wunsch-

termine steht Ihnen Frau 

Herzsprung gern montags 

bis donnerstags zwischen 

9:00 Uhr und 15:30 Uhr unter 

(030) 8 23 43 28 zur Verfügung.

Wichtiger Hinweis

Ab einer eingetragenen Seh-

behinderung von mind. 80 % 

gewähren wir Rabatt pro Unter-

kunft/Nacht.

Gewinnen  Sie zwei Wochen  Aufenthalt auf Sylt für bis zu  3 Personen.

Spenden und gewinnen

So macht Spenden doppelt 

Freude! Überweisen Sie ein-

fach Ihren Spendenbetrag 

auf eines unserer Spenden-

konten – und gewinnen Sie 

mit etwas Glück

2 Wochen Aufenthalt  
auf Sylt für bis zu  
3 Personen
(in einem unserer exklu-
siven Ferienhäuser)

Das Beste: Jede Spende 

zählt! Wer mehrmals spen-

det, erhöht also seine Ge-

winn chancen. 

Alle Spenden bis zum 

28.02.2015 mit dem Stichwort 

„Verlosung“ nehmen an der 

Ver losung teil! Ob Sie gewon-

nen haben, erfahren Sie von 

uns per Post oder auf unserer 

Homepage blindenfreunde.de

Das ist wichtig

Denken Sie bitte daran, fol-

gende Angaben auf Ihrer 

Über weisung zu machen, da-

mit wir Sie im Falle eines Ge-

winns kontaktieren können:

• Adresse

• Stichwort „Verlosung“

Die große Blindenfreunde-Verlosung

Die Auslosung der Preise findet am 03.03.2015 statt. Alle bis zum 28.02.2015 ein-
gegangenen Spenden werden berücksichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Muster



Furcan D. ist erst 15 Jahre alt. 

Doch das war der Krankheit Ke-

ratokonus egal. Sie nahm dem 

Jungen innerhalb von nur drei 

Monaten fast vollständig das 

Augenlicht. Lediglich auf dem 

linken Auge verblieb eine Rest-

sehkraft von 10 %. Das war nur 

schwer zu verkraften für ihn, 

seinen 13-jährigen Bruder und 

die alleinerziehende Mutter, die 

zurzeit von Harz IV lebt. 

Trotzdem setzte die AOK dem 

Ganzen noch eine Krone auf – 

und lehnte die Finanzierung 

einer helfenden Operation für 

das linke Auge ab. Dabei be-

stand die Chance, dass mit 

dem Abschleifen der Hornhaut / 

mittels Hornhautvernetzung 

eine weitere Ablösung ver-

hindert werden konnte. Das 

zugrunde liegende Verfahren gilt 

allerdings als neue Untersu-

chungs- und Behandlungsme-

thode, die nicht im Leistungs-

katalog der Krankenkasse steht. 

Alternativ bot die Krankenkasse 

die Übernahme der Kosten für 

eine Hornhauttransplantation 

an. Aller dings erst dann, wenn 

Furcan komplett erblindet wäre.

Doch welche Mutter wartet 

seelenruhig darauf, dass ihr 

Kind sein Augenlicht vollständig 

verliert? Furcans Mutter konnte 

es jedenfalls nicht und lieh sich 

die erforderlichen 818 Euro für 

die Augen-OP von Bekannten 

zusammen. Als wir von die-

sem Fall erfuhren, haben wir 

sofort reagiert und die Kosten 

der Operation übernommen, die  

erfolgreich verlaufen ist. Nicht 

nur das: Inzwischen hat Furcan 

eine neue Linse bekommen und 

mehr als 40 % Sehfähigkeit auf 

dem linken Auge zurückerhal-

ten. Wir freuen uns sehr für ihn 

und seine Familie!

Wir meinen, man muss jede 

Chance nutzen, denn jeder Au-

genblick zählt!

Spiel, Spaß und Spannung in 

einem: Am 15.03.2014 trafen 

sich die besten Torball-Teams 

aus Deutschland zur Deutschen 

Meisterschaft in Berlin. Insge-

samt zehn Männer- und fünf 

Frauenmannschaften nahmen 

an dem besonderen Behin-

dertensport-Event in der Max- 

Schmeling-Halle teil und kämpf-

ten sportlich um den ersten 

Platz auf dem Siegertreppchen. 

Ausrichter der Veranstaltung 

war der Berliner Blinden- und 

Sehbehindertensportverein von 

1928 e.V. (BBSV), der von uns 

für die Organisation mit einer 

großzügigen Spende von 1.500 

Euro bedacht wurde. Die strah-

lenden Gewinner waren am 

Abend Landshut (Herren) und 

Kirchderne (Damen).

So funktioniert Torball

Torball wird von zwei Teams mit 

je drei Spielern gespielt, die eine 

lichtundurchlässige Brille tra-

gen (Chancengleichheit) tragen. 

In der Mitte des 16 x 7 Meter 

großen Spielfeldes sind drei 

Seile mit Glöckchen gespannt. 

Unter ihnen muss der ebenfalls 

mit Glöckchen gefüllte Ball hin-

durch geworfen werden. Als 

Tor gilt die gesamte Grundlinie 

bis 1,30 Meter Höhe, vor der 

sich jeweils eine Mannschaft 

postiert. Der Ball wird abwech-

selnd geworfen.
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Immer gut informiert – 
Blindenfreunde bei  
Facebook und Twitter

Hilfe für Furcan
Blindenfreunde zahlen Augen-OP

Deutsche Torball-Meisterschaft in Berlin
Ein Einsatz für die Blindenfreunde

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar

gemäß §  5 Abs. 1 Nr. 9 KStG (Abschnitt A, Nr. 7 der Anlage 1 zu § 48 EStDV), Freistellungs bescheid vom 6. März 2007,  
Steuernummer: 27/632/50213. 
 
Für Spenden bis 200 € gilt der abgestempelte Ein zahlungs beleg als Spenden bescheinigung.

Für Spenden über 200 € wird eine gesonderte Zuwendungs bestätigung ausgestellt. Deshalb bitten wir Sie,  
Ihre Anschrift deutlich lesbar ein zusetzen.


